
Zentrum fÄr junge KÅrperbehinderte
Hoherainstr. 54, 35075 Gladenbach
 06462/9399-0  Fax:06462/939999

Mail :juncks@behindertenzentrum-hessen.de (Sozialdienst)
kruberb@behindertenzentrum-hessen.de (Gesch�ftsleitung)

Informationsblatt gemÇÉ Ñ 3 Wohn- und 
Betreuungsvertragsgesetz WBVG

fÄr Einrichtungen der vollstationÇren Eingliederungshilfe

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Folgenden m�chten wir Sie �ber unser allgemeines Leistungsangebot und �ber wesentli-
che Inhalte der f�r Sie in Betracht kommenden Leistungen informieren. Bitte sprechen Sie 
uns an, wenn Sie Fragen haben. Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Aktuelle Informationen

In regelm��igen Abst�nden berichten wir auf unserer Homepage www.behindertenzentrum-
hessen.de und in unserer Rollipost �ber das Leben in unserer Einrichtung.

Die Einrichtung

Die Einrichtung ist Mitglied des Diakonischen Werkes in Kurhessen-Waldeck e.V./des Dia-
konischen Werkes in Hessen und Nassau e.V.

Gottesdienste und Andachten finden in der Einrichtung regelm��ig statt. Sie sind herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen. Ein evangelischer Pfarrer kommt regelm��ig in unsere Ein-
richtung und besucht Sie gerne auch zu einem pers�nlichen Gespr�ch.

Ehrenamtliche Mitarbeitende aus der Gemeinde unterst�tzen regelm��ig kulturelle und ge-
sellige Veranstaltungen unseres Hauses, zu denen Sie herzlich eingeladen sind. 

Die Einrichtung ist barrierefrei hinsichtlich der Zug�nge und der Ausstattung der Privat- und 
Gemeinschaftsr�ume. 

Das Zentrum liegt am Stadtrand von Gladenbach auf einer Anh�he. Die �ffentliche Infra-
struktur der Stadt Gladenbach kann f�r Freizeit, Erholung, Einkauf und Dienstleistungen ge-
nutzt werden. 

Gladenbach liegt an den Ausl�ufern des Rothaargebirges, am �bergang zur westhessischen 
Senke, umgeben von Bergland. Durch die sch�ne landschaftliche und biotopische Schonla-
ge mit Laub-, Nadel- und Mischw�ldern ist Gladenbach ein idealer Kur- und Erholungsort. 
Die Stadt ist staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad mit einer H�henlage zwischen 230 und 
500 Metern.  Die Universit�tsstadt Marburg ist ca. 20 km entfernt. 

Gladenbach bietet ganzjÄhrig ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm an. 
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Wer findet bei uns Aufnahme? 

Im Zentrum f�r junge K�rperbehinderte leben  junge Erwachsene in einem Alter ab 
18 Jahren mit schweren und schwersten k�rperlichen Behinderungen, bei denen je-
doch Chancen zur Teilnahme an der Wiedereingliederungshilfe erkennbar sind bzw. 
bestehen. Aufnahme finden auch Interessenten �ber die Grenzen Hessens hinaus. 
Der Interessent hat vor der Aufnahme im Zentrum der Gesch�ftsf�hrung ein �rztliches Zeug-
nis dar�ber vorzulegen, dass bei ihm keine Anhaltspunkte f�r das Vorliegen einer anste-
ckungsf�higen Krankheit wie z.B. AIDS, Tbc. o.�. vorhanden sind (s. � 36 Infektionsschutz-
gesetz – IfSG).

LeistungsausschlÄsse 

In unserem Haus wird grÅÉten Wert auf eine fachgerechte, qualitativ hochwertige 
Betreuung unserer Bewohner gelegt. Dennoch kann es zu speziellen Betreuungs- und 
Pflegebedarfen kommen, die unsere MÅglichkeiten Äberschreiten. Hierbei handelt es 
sich um folgende AusnahmefÇlle: 

 Versorgung beatmungspflichtigen Patienten sowie von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern mit Krankheiten oder Behinderungen, die eine ununterbrochene Beaufsichti-
gung mit der MÅglichkeit einer jederzeitigen Intervention erfordern, 

 Versorgung von chronisch mehrfach geschÇdigten alkoholkranken Menschen, Be-
wohnerinnen und Bewohner mit einer sonstigen dominanten SuchtmittelabhÇngig-
keit, 

 Versorgung von Personen mit ausgeprÇgter Tendenz zur Selbst- oder FremdgefÇhr-
dung oder Weglauftendenz,

 Versorgung von Bewohnerinnen und Bewohnern, fÄr die ein Unterbringungsbe-
schluss vorliegt oder die unterbringungsÇhnliche MaÉnahmen benÅtigen,

 Versorgung von Personen, bei denen dauerhaft geistige und / oder seelische StÅ-
rungen Äberwiegen,

 Versorgung von Personen mit erheblichen Seh- und /oder HÅrstÅrungen,
 Versorgung von Personen mit ansteckenden Krankheiten, bei denen langfristig iso-

lierende MaÉnahmen erforderlich werden,
 Versorgung von Personen, bei denen notwendige MaÉnahmen in hygienischer, me-

dizinischer oder organisatorischer Hinsicht verweigert oder behindert werden,
 Versorgung von Personen, von denen eine GefÇhrdung fÄr andere Bewohner aus-

geht,
 Betreuung von Personen, die sich gegenÄber Mitbewohnern und deren Wohn- und 

PrivatsphÇre stÅrend, unangemessen und distanzlos verhalten und Absprachen 
diesbezÄglich ignorieren.

In diesen FÇllen wird in der Regel ein Verbleiben in unserer Einrichtung nicht mÅglich 
sein. Wir sind dem betroffenen Bewohner und seinen AngehÅrigen aber selbstver-
stÇndlich dabei behilflich, eine Einrichtung zu finden, die ein geeignetes spezielles 
Betreuungs- und Pflegeangebot vorhÇlt.
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Ihr Privatbereich

Die Zimmer haben Gr��en zwischen 36 qm und 45 qm. Sie sind m�bliert mit Pflegebett, 
Pflegeschrank, Kleiderschrank, Nachttisch, Tisch und Stuhl. Ausgestattet sind alle Zimmer
mit integrierter behindertengerechter Nasszelle (Waschbecken, WC und Dusche) und mit 
einem Anschluss f�r Telefon und TV sowie Hausnotrufanlage versehen. Au�erdem verf�gt 
jedes Zimmer �ber einen barrierefrei zug�nglichen Balkon.

Selbstverst�ndlich freuen wir uns, wenn Sie Ihr Zimmer mit pers�nlichen Gegenst�nden ges-
talten oder erg�nzen. 

Ihre Privatsph�re wird respektiert soweit nicht Notf�lle oder Aufsichtserfordernisse bestehen. 

Gemeinschaftseinrichtungen

Ihnen stehen R�ume und Freifl�chen zur Begegnung und Teilnahme am Gemeinschaftsle-
ben des Hauses zur Verf�gung. F�r die Nutzung dieser R�ume und Fl�chen wird kein ge-
sondertes Entgelt erhoben. Im Haus und in der Au�enanlage finden Sie

- Lichtdurchfluteter Innenhof

- Gruppen- und Begegnungsr�ume

- Pflege- und Therapiebad 

- Therapier�ume

- Snoezelraum

- Leseraum

- Raucherraum

- Terrassen und Grillplatz

- Parkplatz

Leistungen der KÄche 

Aufgabe der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der K�che ist es, ausgewogene Mahlzeiten 
nach ern�hrungswissenschaftlichen Erkenntnissen zu bereiten. Ihre W�nsche und Bed�rf-
nisse werden nach M�glichkeit ber�cksichtigt. Sie werden in die Planung mit einbezogen. 
Wir bieten folgende im Entgelt enthaltene Mahlzeiten an:

Fr�hst�ck, Mittagessen, Zwischenmahlzeit und Abendessen. 

Getr�nke (z.B. Kaffee, Tee, Mineralwasser) zur Deckung des t�glichen Fl�ssigkeitsbedarfs 
stehen ganzt�tig kostenlos zur Verf�gung. 

Schon- oder Di�tkost ggf. mit weiteren Zwischenmahlzeiten werden nach �rztlicher Verord-
nung f�r Sie zubereitet. 

Die Vollverpflegung und Getr�nkeversorgung entspricht den Qualit�tsstandards der Deut-
schen Gesellschaft f�r Ern�hrung (DGE) f�r Verpflegung in station�ren Einrichtungen.
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Leistungen der Hauswirtschaft und Haustechnik

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hauswirtschaft und Haustechnik unterst�tzen unse-
re Bewohner bei der Gestaltung einer wohnlichen Atmosph�re, der Raumpflege sowie der
W�scheversorgung, einschlie�lich Instandhaltung und Reinigung. 

Ihre pers�nliche W�sche und Kleidung bringen Sie bitte selbst mit und kennzeichnen sie 
diese mit Ihrem Namen. Wir waschen Ihre pers�nlichen Kleidungsst�cke, soweit diese f�r 
Waschmaschinen und Trockner geeignet sind. Eine chemische Reinigung f�hren wir nicht 
durch. Bei Bedarf stellt das Zentrum dem Bewohner die erforderliche Bettw�sche, Handt�-
cher, Badet�cher und Waschlappen zur Verf�gung. In kleinerem Umfang erledigen wir auch 
notwendige N�h- und Flickarbeiten.

Bei der Reinigung der Wohnr�ume wird auf Ihre Bed�rfnisse R�cksicht genommen.

Die Haustechnik wartet die hauseigenen Einrichtungsgegenst�nde in Privat- und Gemein-
schaftsr�umen und h�lt die technischen Anlagen der Einrichtung in Stand. 

Leistungen der Eingliederungshilfe

Ihnen wird die in Ihrer Situation erforderliche individuelle Hilfe angeboten. Die Eingliede-
rungshilfe dient dem Ziel der Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft. 

Zu den Leistungen der Eingliederungshilfe geh�ren vor allem die Betreuung und Unterst�t-
zung, Begleitung und Anleitung sowie auch aktivierende pflegerische Ma�nahmen. 

Dabei achten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Lebensgewohnheiten und individu-
ellen Bed�rfnisse unserer Bewohner. 

Die Leistungen der Eingliederungshilfe werden nach dem anerkannten Stand wissenschaftli-
cher Erkenntnisse erbracht. 

Die Planung der Eingliederungshilfe erfolgt mit Ihnen gemeinsam, Ihrem gesetzlichen Be-
treuer und dem zust�ndigen Kostentr�ger.  

Der konkrete Umfang und Inhalt der von Ihnen ben�tigten Eingliederungshilfe ergibt sich aus 
der auf Ihre Bedarfe zutreffenden Hilfebedarfsgruppe. Die Hilfebedarfsgruppen sind in der 
Anlage 1 zur Rahmenvereinbarung nach � 79 SGB XII festgelegt. Diese Anlage sowie die 
gesamte Rahmenvereinbarung k�nnen in ihrer jeweiligen aktuellen Fassung in der Einrich-
tung eingesehen werden. Wir erbringen danach Hilfe im Bereich des Wohnens und zur Ges-
taltung des Tages: 

Leistungen im Bereich Wohnen

Wir m�chten Ihre individuelle Entwicklung und die Entfaltung Ihrer Pers�nlichkeit f�rdern, um 
Ihnen ein selbstbestimmtes Leben in der Gemeinschaft zu erm�glichen. Dazu begleiten wir 
Sie entsprechend Ihrem individuellen Hilfe- und Unterst�tzungsbedarf. 
Dies erstreckt sich auf folgende Bereiche:

- Basisf�rderung (K�rperpflege, Ern�hrung, Mobilit�t, Tag- und Nachtrhythmus)

- Haushaltsf�hrung

- Teilnahme am kulturellen Leben 

- Entwicklung und Aufrechterhaltung sozialer Beziehungen (au�erhalb und innerhalb 
der Einrichtung)
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- Kommunikations- und Orientierungshilfen

- Bew�ltigung psychischer Beeintr�chtigungen und sonstiger Krankheiten

- Gesundheitsvorsorge

- Umgang mit Beh�rden 

Sie haben einen pers�nlichen, fachlich qualifizierten Ansprechpartner, der Ihnen und Ihrer/m 
gesetzlichen Betreuer/in zu Einzelgespr�chen und Beratung zur Verf�gung steht. Die Bera-
tungsinhalte unterliegen der Schweigepflicht. 

Leistungen zur Gestaltung des Tages

Gem�� ihrem individuellen Bedarf bieten wir Ihnen folgende Leistungen zur Gestaltung des 
Tages an: 

- Sozialdienst, Therapieleitung und Heilerziehungspflege koordinieren f�r Sie individu-
elle Angebote und Ma�nahmen zur F�rderung und Teilhabe

- Begleitung zu Arbeitsbereichen (z.B. Au�enarbeitspl�tzen in der n�heren Umgebung)

- Besch�ftigungs- und F�rderma�nahmen zur Vorbereitung auf Arbeitst�tigkeiten 

- Ergo-, Physio-, Besch�ftigungs- und Arbeitstherapie

- Wir gestalten f�r Sie den pers�nlichen Erfolgstherapieplan mit unseren Kooperati-
onspartnern (Logop�dische Therapien, Physio-, Psycho- und Ergotherapien)

Medizinische Rehabilitationsleistungen

Wir unterst�tzen Sie bei der Inanspruchnahme von Leistungen der Physiotherapie, Ergothe-
rapie, Logop�die und Psychotherapie. Bei der Planung Ihrer Ma�nahmen werden wir in Zu-
sammenarbeit mit dem behandelnden Arzt auf M�glichkeiten der Rehabilitation achten.

Die therapeutischen Leistungen werden nach �rztlicher Verordnung in Ihrem Zimmer, in 
R�umen im Hause oder in ausw�rtigen Praxisr�umen durch zugelassene externe Therapeu-
ten erbracht. Dar�ber hinaus besch�ftigen wir intern Ergotherapeuten sowie eine Physiothe-
rapeutin, um den therapeutischen  Erfolg �ber den Rahmen der Heilmittelverordnung hinaus 
zu st�rken.

F�r eine �rztliche Begleitung durch regelm��ig stattfindende Neuropsychiatrische Visiten 
steht ein Arzt f�r Neurologie und Psychiatrie zur Verf�gung.

Leistungen der medizinischen Behandlungspflege

Wir erbringen auch Leistungen der medizinischen Behandlungspflege, soweit sie �rztlich 
verordnet und vom Arzt zur Durchf�hrung angewiesen werden. F�r die Leistungen steht 
pflegerisches Fachpersonal zur Verf�gung, das im Rahmen der �rztlichen Anordnungen t�tig
wird. 

Die Versorgung mit den notwendigen Medikamenten erfolgt durch �rtliche Apotheken. Wir 
�bernehmen bei Bedarf die Bestellung sowie die Verwaltung und Aufbewahrung der Medi-
kamente. Bei freier Apothekenwahl �bernehmen Bewohner oder dessen Betreuer die Be-
schaffung.
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Sonstige Leistungen
�ber die rahmenvertraglichen Leistungen hinaus bieten wir an:

 Aktivierende Pflege
 Alltagstraining (alle Verrichtungen des t�glichen Lebens)
 Back- und Kochgruppe
 Betreuung bei der Hilfsmittelversorgung und deren Organisation
 Bewohnerfreizeit 
 Jahreszeitabh�ngige Feiern und Festivit�ten
 Kreatives Gestalten
 Musikalische Events (Disco, Konzerte…)
 PC-gest�tzte Therapie
 Snoezeln
 Spielenachmittage
 Therapeutisch begleitete Anwendung in Whirlpool und / oder Infrarotkabine
 Zeitungsgruppe

Folgende kostenpflichtige Leistungen k�nnen Sie bei uns in Anspruch nehmen: 

(1) Laufende und einmalige Leistungen des Tr�gers der Sozialhilfe (z. B. Bekleidungshil-
fen, Barbetrag etc.) werden gem�� der Zweckbestimmung unmittelbar an den Bewoh-
ner oder dessen Betreuer/Bevollm�chtigten weitergeleitet. 
Sie k�nnen Unterst�tzung, Anleitung und Begleitung bei der Erlangung Ihrer Kompe-
tenz in der Regelung finanzieller Angelegenheiten in Anspruch nehmen. 

(2) Wir empfehlen Ihnen, zur Abdeckung Ihrer Haftungsrisiken eine geeignete Privathaft-
pflichtversicherung abzuschlie�en. Hierzu bietet das Zentrum eine g�nstige Gruppen-
haftpflicht-Versicherung an.

(3) Gerne �bernehmen wir f�r Sie die Kennzeichnung Ihrer privaten Kleidungs- und W�-
schest�cke.

(4) Eine chemische Reinigung Ihrer Kleidungsst�cke kann im Bedarfsfall vermittelt werden. 
(5) Sie k�nnen eigene Elektroger�te einbringen. Diese Ger�te unterliegen einer wieder-

kehrenden sicherheitstechnischen �berpr�fung, wor�ber Sie als Bewohner den Nach-
weis zu erbringen haben. Hierzu bieten wir die �berpr�fung sowie die Einholung der er-
forderlichen Nachweise an. 

(6) Den normalen Tagessatz �berschreitende Kosten bei individuellen Freizeitangeboten 
werden dem Bewohner entsprechend in Rechnung gestellt (z.B. Bewohnerfreizeit, Aus-
fl�ge, Kino, Theater, Wellness…etc.).

Leistungsentgelte

Die Entgelte werden in der Hessischen Vertragskommission festgelegt und durch den Lan-
deswohlfahrtsverband (LWV) in Rundschreiben ver�ffentlicht. Diese Rundschreiben k�nnen 
jederzeit eingesehen werden. Das Entgelt setzt sich aus folgenden Bestandteilen zusam-
men:

- Pauschale f�r Unterkunft 
- Pauschale f�r Verpflegung 
- Pauschale f�r Betreuungsleistungen gem�� Hilfebedarfsgruppe
- Betrag f�r betriebsnotwendige Anlagen einschlie�lich ihrer Ausstattung (Investitions-

betrag)
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Die derzeit geltenden Verg�tungss�tze entnehmen Sie bitte der in der Anlage beigef�gten 
Preisliste.

Entgeltanpassungen

Entgeltanpassungen werden erforderlich, wenn Ihr individueller Betreuungsbedarf so zu-
nimmt oder abnimmt, dass Sie einer anderen Hilfebedarfsgruppe zugeordnet werden m�s-
sen. Dann nehmen wir Kontakt mit Ihnen und ggf. Ihrem gesetzlichen Betreuer auf, damit die 
Anpassung der Leistungen an Ihren ver�nderten Bedarf beim Kostentr�ger beantragt wird.

Daneben gibt es selbstverst�ndlich auch „normale“ Preiserh�hungen. Die Entgelte werden 
immer f�r einen bestimmten Zeitraum in der Hessischen Vertragskommission verhandelt. 
Nach Ablauf dieses Zeitraums k�nnen die S�tze neu verhandelt werden, wenn Einkaufsprei-
se oder Personalkosten nachweislich gestiegen sind oder eine Steigerung absehbar ist. Die-
se Erh�hung muss Ihnen vier Wochen vorher angek�ndigt werden.

QualitÇtsprÄfungen

Unsere Arbeit wird in regelm��igen Abst�nden durch externe Institutionen �berpr�ft. Die 
Ergebnisse finden Sie auf unserer Homepage unter www.behindertenzentrum-hessen.de
oder k�nnen auf Wunsch in der Verwaltung eingesehen werden.

Anregungen und Beschwerden

Ihre Anregungen oder Beschwerden nehmen wir gerne entgegen. Im Vertrag werden weitere 
Ansprechpartner genannt, an die Sie sich wenden k�nnen.

Interessenvertretung

Ihre Interessen werden auch vertreten durch den von allen Bewohnern gew�hlten Heimbeirat
oder eine andere Vertrauensperson.  

Gladenbach, 26.04.2010


